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fertig erstellt; die Verrechnung der Koston fällt indessen aufs laufende Jahr. Ferner wurden auf dem Bahnhofe

Rothkreuz solidarische Verbindungen und Verriegelungen der Weichen und Signale in den Hauptgeleisen und

im Bahnhof Aar au zwei Gruppen von centralen Weichenstellungen ausgeführt.

Im Bahnhof Winterthur wurde der im letztjährigen Bericht erwähnte Fussgängerdurchlass von 5 Meter

Weite mit beidseitigen Rampen von 9 °/o Steigung neben dem Niveauübergang an der Zürcherstrasse nach erfolgter

behördlicher Genehmigung zur Ausführung gebracht ; die Verrechnung der bezüglichen Ausgaben erfolgt im laufenden

Jahre. Ferner wurde für Unterführung der Schaffhauserstrasso ein Projekt ausgearbeitet.

Für die Stationserweiterungen in Ö r 1 i k o n und T ö s s wurde im Berichtsjahr die Expropriation eingeleitet
und mit Ausnahme eines Falles, der vor Bundesgericht gezogen wurde, vollständig durchgeführt. Vier Fälle konnten

gütlich abgethan, alle übrigen Fälle dagegen mussten an die Schiitzungskommission gewiesen werden.

Im Bahnhofe Aar au wurde für getrennte Einführung der ehemaligen Nationalbahn und zur besseren

Verbindung des Personenbahnhofes mit dem Güter- und Rangirbahnhof ein viertes .Geleise in die Lenzburgerstrasso

eingelegt.

Auf einer Anzahl von Stationen der ehemaligen Nationalbahnlinie erwiesen sich die Dienstlokale und

Dienstwohnungen als ungenügend, und es wurden im Berichtsjahr auf den Stationen Mammern, Berlin gen, Mannen-
b a c h und Ermatingen die Wartlokale und Wohnungen durch Anbauten vergrössert; auf den Stationen O s singen
und Eschenz wurden durch Aufbau bessere Wohnräume geschaffen. Die bezüglichen Bauten sind nahezu vollendet; die

Kosten kommen im laufenden Jahr zur Verrechnung.

Im Interesse des Bahnbewachungsdienstes werden auf den verschiedenen Linien des Nordostbahnnetzes

successiv Wärter Wohnhäuser erstellt. Im Berichtsjahre wurde mit dem Bau von 12 solchen Wohnhäusern

begonnen, und es ist eine Anzahl derselben bereits fertig erstellt. Im Berichtsjahr kam erst das Wärterwohnhaus beim

Sihlhölzchen zur Verrechnung; diejenige der übrigen fällt ins laufende Jahr.

Im Februar 1886 wurde der Plan für die definitive Stationsanlage Hör g en öffentlich aufgelegt, und nach

Ablauf der gesetzlichen Frist die Expropriationsverhandlungen eingeleitet. Nur zwei Fälle konnten gütlich erledigt,

alle übrigen mussten an die Schätzungskommission gewiesen werden. Zwei Fälle wurden ans Buudesgericht gezogen

und sind zur Zeit noch pendent. Die Unterbauarbeiten wurden im Berichtsjahr in der Hauptsache vollendet, namentlich

die Ufermauern mit zum Theil schwieriger Pfahlfundation. Nachdem das dem Bundesrath im Dezember 1885

vorgelegte Projekt im Juli 1886 genehmigt worden, wurde der Ausbau in Folge Einsprache der Gemeinde Horgen

gegen das Placement des Aufnahmsgebäudes neuerdings verzögert, und es mussten, nachdem noch der Güterschuppen

errichtet worden, die weiteren Arbeiten, namentlich der Bau des Aufnahmsgebäudes wieder sistirt werden.

Für die umfangreichen Schmiedarbeiten der Bau werkstätte erwies sich das s. Z. als Provisorium erstellte

Schmiedegebäude als unzureichend, und es wurde im Berichtsjahr bei der Bauwerkstätte ein grösseres Schmiedegebäude

errichtet.

VI. Direktion.

Nach Vorschrift der Gesellschaftsstatuten hatte die ordentliche Generalversammlung für die in Austritt

befindliche grössere Hälfte der Direktion eine Erneuerungswahl vorzunehmen. Bei dieser wurden die bisherigen

Mitglieder : Herren H. Studer, Dr. E. Escher (zürcherische Mitglieder), und E. Russenberger (schaffhausen'sches

Mitglied), auf eine neue Amtsdauer von 4 Jahren, am 29. Juni wiedergewählt.
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fertig erstellt; dio Vsrrooknung der Kioston küllt indessen uuks luukends dukr. Esrner wurden uuk dom Luknkoks

lìotkkrsu^ solidurisolis Verbindungen und Verriegelungen der IVeioksn und Lignais in den Ilauptgelsissn und

im Laknkok ^uruu /.wo! Druppsn von oontrulon XVoiollsnstelIungsn ausgokükrt.

Im Laknkok IVintertkur wurde der im lst/tjükrigsn Leriokt erwälmts lkussgängerduroklass von 5 Nster

^Voitv niit beidseitigon Lampe» von 9 ^/<> Ltoigung neben dom ^ivoauiiborgung on der Aürokerstrasso naok orkolgter

bekördliokor Dsnekmigung nur àskûkrung gebraokt; dis Vorrooknung der be/ügliokon Ausgaben erfolgt im laufenden

dakro. Eernsr wurde kür Dnterkükrung äsr Lolmtkkauserstrasse ein Projekt ausgearbeitet.

l''ür die Ltationsorweiterungen in i) r I k 0 n nnà ös s wurde im Lsrioktsjakr dis Expropriation eingeleitet
und mit ^.usnakme oi»o8 Ealles, iler vor Lundesgeriokt gs/ogvn wurde, vollständig durollgekükrt. Vier Dalle konnten

gütliok abgetkan, alle übrigen Lalle dagegen mu88ten an die Lokät/ungskommission gewiesen worden.

Im Laknkofe ^arau wurde tür getrennte Einkülirung (ter okemaligsn klationalbalm und nur besseren

Verbindung dos porsonenbalinkokos mit dem Düter- un>l Langirbalndiok ein viertö8 .tZoleise in die Len/burgsrstrasso

eingelegt.

àk einer à/akl von Ltatione» der skemaligsn Uationalbaknlinie erwiesen sieb àie Disnstlokalo und Dienst-

woknungsn als ungenügend, UN«I 08 wurden im Lsrioktsjakr auf «Ion Ltationen Nummern, Lerli n gen, Hunnen-
b a ok und Ermatingen <I!s Wartlokals und Wolmungen durek Anbauten vergrösssrt; unk den Ltationen D s singen
und E s e k o >> / wurden durek Vukbau bessere Woknräums geseliatken. Die be/üglioken Lunten 8ind nake/u vollendet; die

Losten kommen im lautenden dalir nur Vorrsvknung.

Im Intsro88ö do8 Laknbewaokungsdionstes werden ant' den versekiedenen Linien dos Xordostbaknnet/es

8Ueev88Ìv Wärtor wok nkäusor erstellt. Im Lerioktsjakre wurde mit dem Lau von 12 svlekon Wokukäusern

begonnen, und S8 iut sine Vn/akl derselben bereits fertig er8tellt. Im Lsrioktsjakr kam er8t das Wärterwoknkaus keim

Liklköl/okou nur Verreolniung ; diejenige der übrigen füllt ine laufende dakr.

Im Lebruar 1836 wurde der Plan kür dis doünitivo Ltationsanlago II o r g e n ölksntliek aufgelegt, und naoli

Ablauf der gosst/lieken brist die Expropriationsverkandlungsn eingeleitet. àr nwei I'ülle konnten gütliek erledigt,

alle ülirigen mv88ten an die Lekät/uugskommission gewie8sn werden, ^wsi KÜIle wurden an8 Lundesgeriokt genogen

und 8ind nur Eeit nook pendent. Dis Ilnterbauarbsiton wurden im Lsrioktsjalir in der Ilauptsaoko vollendet, nament-

lioli die Dkermauern mit num Lkeil eoliwisrigor pkakltündatio». Laolidem du8 dem Lundvsrutli im Denemksr 1835

vorgelegte Lro^skt im duli 1386 genelimigt worden, wurde der ààu in Eolge Ein8pruol,e der Demeinde Ilorgcn

gegen ds.8 Llaeement ds8 ^ukn»tim8gebüuds8 neuerdings vernögert, und es mussten, nuekdem nook der (Zütsrsokuppsn

orrielitet worden, die weiteren Arbeiten, numsntliok der Lau des Vnknukmsgsbüudes wieder sistirt werden.

Eür die umtüngreioken Lokmiodurkeiten der Lau werkstütts erwies siel, das s. als Provisorium erstellte

Lokmiedsgeküudo als unnureiekend, und es wurde im Leriokts^ukr bei der Lauwerkstütte ein grösseres Lokmisde-

geküudo erriolitet.

VI. Direktion.

Mek Vorsokrikt der Dosellsokuktsstututen Kutte die ordentliokv Llenerulversummlung kür die in Austritt

bslindlioko grössere Hülkte der Direktion eins Erneuorungswukl vornunekmon. Lei dieser wurden die biskorigen Nit-

glieder: Herren D. Ltuder, Dr. E. Esoker (nüreksrisoke Nitglieder), und E. Itussen berger (sekulkkuuson'sokes

Mitglied), uuk eins neue Vmtsduuor von 4 dukrsn, um 29. duni wisdergewuklt.
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Der Verwaltungsrath wählte unterm 10. Juli auf eine neue zweijährige Amtstiauer zum Präsidenten der

Direktion Herrn H. Stud er und zum Vizepräsidenton Herrn Direktor Dr. E. Esch er, deren Amtsdauer

abgelaufen war.

Die den Verwaltungsrath berührenden personellen Mittheilungon finden in dessen Bericht Erwähnung.

Herr Hauptkassier C. Rordorf, seit Juli 1870 hei der Unternehmung angestellt, sah sich in Folge eines

langwierigen Leidens genöthigt, aus dem Dienste der Verwaltung, deren Interessen er gewissenhaft wahrgenommen

hatte, auszuscheiden. Seine Entlassung und Pensionirung erfolgte auf 1. Mai 1886. Wir nahmen hievon Anlass zu

einer etwas veränderten Organisation des Dienstzweigs der Hauptkasse, indess zunächst nur in provisorischer Weise.

Die wesentlichste Änderung besteht darin, dass an Stelle des bisherigen Hauptkassiers zwei koordinirte Kassiere getreten

sind, welche in ihren Funktionen wöchentlich abwechseln, sich gegenseitig unterstützen und im Falle der Behinderung

mit gleicher Verantwortlichkeit vertreten. Diese Anordnung, von welcher der Verwaltungsrath Kenntniss genommen

hat, besteht nun seit bald einem Jahre, und es haben sich noch keinerlei Übelstände dabei ergeben. Die hienach

geschaffenen Stellen von zwei Kassieren wurden Herrn J. J. Epprecht und Herrn A. K ö c h 1 i übertragen.

Die Direktion hielt im Berichtsjahr 109 Sitzungen. Sie fasste 2425 Beschlüsse, abgesehen von den durch

die Mitglieder in ihrer Einzelkompetenz erledigten Geschäften.

Nachstehende Übersicht der jährlich registrirten Geschäfte, welche der Behandlung durch die Departemente

beziehungsweise die Direktion, unterliegen, gibt ein deutliches Bild der Zunahme derselben. Wir beschränken uns

indess bei dieser Angabe auf die letztverflossenen zehn Jahre.

1877 registrirte (Prinzipal)-Nummern

1878

1879

1880

1881

1882

1883

1884

1885

1886

23,538

21,567

22,307

23,107

23,340

27,246

29,085

28,076

30,960

31,527

Indem wir hiemit die Berichterstattung über unsere Geschäftsführung im Jahre 1886 schliessen und Ihnen

die Genehmigung der nachstehenden Rechnungen empfehlen, versichern wir Sie, Tit., unserer vollkommenen Hochachtung.

Zürich, den 31. Mai 1887.

Namens der Direktion der Schweizerischen Nordostbahngesellschaft:

Der Präsident:

Studer.
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Der VerwaltunAsratb wäkltv unterm 10. .lull nui eine »sue zwoHäbribö àitsdausr /.um Dräsidenten 6er

Direktion Dorrn D. Ltudsr und /um Vizepräsidenten Dorrn Direktor Dr. K. Ksober, deren ^wtsdauer abb«-

laufen war.

Die den Verwaltunbsratb berübrunden personellen ^litttieilunAon finden in dessen lieriokt Krwäbnunb-

Derr Dauptkassisr D. Kordorf, seit duli 1370 >>ei der Dntornebmui>b unbestellt, sali siell in Dol^e eines

lanbwieribön Deidens benötkibt, uns dem Dienste der Verwaltunb, deren Interessen er Aewissenlmst walirbonommen

Kutte, auszusebsiden. Leine Kntlassunb und Kensionirunb erlolAts auk 1. klai 1336. Wir nakmen lnevon Unless zu

einer etwas veränderten DrAanisation des Dienstzweib» der Dauptkasse, indes« zunäebst nur in provisoriselior Weise.

Die wesentlioksto XnderunA bestellt durin, dass an Ltelle des blsberibo» Dauptkassiers zwei koordinirts Kassiere getreteil

sind, welebe in ikren Funktionen wöebentlieb abweebseln, sieb Akbenseitib unterstützen und im l^alle der Kebinderunb

mit blsioker Vorantwortlielikeit vertreten. Diese lknordnunb, von wvlolier der Verwaltunbsratli Kenntnis» benommen

bat, bestebt nun seit bald einem dabre, und es baben sieb noob keinerlei Übelständv dabei erbeben. Die bienaob

bösebatkenen LtsIIen von zwei Kassieren wurden Herrn d. d. Kppreokt und Dorrn lk. Köob > i übertraben.

Die Direktion bielt im lisriebts^abr 109 Litzunben. Lie fasste 2425 Deseblüsse, abbesobsn von den durob

die Wtblieder in ikror Kinzelkompetenz erlediAton Desobäkten.

Kaobstebonde Übersiebt der jäbrliob rsbistrirten Desoliäfte, welebe der Iisband!ui>b durvb die Départements

beziebunAsweise die Direktion, unterliöbon, Zi^t ein dsutliebes Dild der ?lunabwo derselben. Wir besebränksn uns

indes» bei dieser lknAabe auf dis letztvertlossenen zebn dabre.

1377 rsAistrirte (Krinzipal)-Kummern

1873

1879

1880

1881

1882

1883

1834

1835

1886

23,538

21,567

22,307

23,107

23,340

27,246

29,085

28,076

30,960

31,527

Indem wir biemit die Keriekterstattunb über unsers Desobäktskübrunb im dabre 1886 sebliesson und Ibnen

die Dsnvbmib»nb der naokstebenden Kooknunben empfeklen, vorsiobern wir Lie, d7t,, unserer vollkoinmenen Doekaebtunb-

Abrieb, den 31. Älai 1887.

Xiimeiis äoi' Mi'olitioii tier ^ellweixorisolwii >01 <Io8tI>»I>iiKe8oIl8eIi»ft:

Der Kräsidont:

8tudef.


	Direktion

